
Flag-Dragons Turnier vom 01.05.2004 im WAT Wasserpark 
 
Wie schon in den letzten Jahren veranstalteten die Flag-Dragons am 1. Mai ihr traditionell gewordenes 
Saison-Eröffnungsturnier. Es hatten sich acht Mannschaften angemeldet und diese wurden in zwei 
Gruppen eingeteilt. Neben den bekannten und etablierten Mannschaften, die auch am 
Meisterschaftsbetrieb teilnehmen, hatte sich auch das Team der BG Wenzgasse, Wien 13 
angemeldet. Diese Mannschaft wurde am 24. April 2004 österreichischer Schulmeister und hat unser 
Land bei der Europameisterschaft in Gelsenkirchen vertreten. Die Vienna Ramblocks traten wieder mit 
2 Mannschaften, Pro und Fun an. Die Gruppenspiele hatten durchwegs ein sehr hohes Niveau und 
brachten unerwartet knappe Ergebnisse. 
 
Gruppe A 
 
In der Gruppe A spielten neben den Klosterneuburg Indians, das Team Ramblocks Pro, die 
Constables und die Oldstars aus Mödling. 
 
Das Team der Vienna Ramblocks Pro, die sich in der Winterpause enorm verstärkt hatten, blieben 
hinter den in sie gesetzten Erwartungen und konnten, muskelbepackt und tiefschwarz gekleidet - nach 
eigener Angabe im Outfit eines SWAT-Teams vom LAPD, lediglich einen Sieg verbuchen. Nun ja! 
Sonst hat sich nicht allzu viel geändert. Mit neuem QB Ivan Zivko, dafür mit Alex Weihs als "Jolly" 
spielten die Ramblocks Pro wie immer und körperbetont, wenn auch, wie gewohnt, manchmal am 
Rande der Regel-Konformität. 
 
Deftig zur Sache ging es im Spiel Indians gegen Oldstars. Symptomatisch, wenn auch in der Hitze des 
Gefechts passiert, dass nach einem Zweikampf unser „Waldi“ mit blutigem Gesicht und Ellenbogen 
vom Platz gehen musste. 
 
Gruppenspiele: 
 
Vienna Constables vs. Mödling Oldstars 26:14 
Klosterneuburg INDIANS vs. Vienna Ramblocks Pro 40:20 
Klosterneuburg INDIANS vs. Vienna Constables 19:13 
Mödling Oldstars vs. Vienna Ramblocks Pro 18:34 
Vienna Ramblocks Pro vs. Vienna Constables 20:26 
Klosterneuburg INDIANS vs. Mödling Oldstars 32:06 
 
In der Gruppe A behaupteten die Klosterneuburg Indians ihre Vormachtstellung mit 3 Siegen. Die 
Vienna Constables konnten sich seit letzter Saison wieder einmal steigern und belegten den 2. Platz. 
Die Ramblocks Pro landeten auf den für Sie enttäuschenden 3. Platz. Die Mödling Oldstars belegten 
in ihrer Gruppe den 4. Platz. 
 
Tabelle Gruppe A 
 
1. Klosterneuburg INDIANS 3-0 91:39 
2. Vienna Constables 2-1 65:53 
3. Vienna Ramblocks Pro 1-2 74:84 
4. Mödling Oldstars 0-3 38:92 
 
 
Gruppe B 
 
In der Gruppe B spielten  neben dem österreichischen Schülermeister Wenzgasse, das Team 
Ramblocks Fun², die Flag-Dragons und der Vorjahrsmeister die Flag-Vikings.  
 
Gruppenspiele: 
 
Flag-Dragons vs. Vienna Ramblocks Fun 13:20 
BG Wenzgasse vs. Vienna Flag-Vikings 20:13 
Flag-Dragons vs. BG Wenzgasse 07:20 
Vienna Ramblocks Fun vs. Vienna Flag-Vikings 26:00 
Vienna Flag-Vikings vs. Flag-Dragons 27:06 



BG Wenzgasse vs. Vienna Ramblocks Fun 33:32 
 
Der österreichische Schülermeister spielte groß auf und erreichte mit 3 Siegen den 1. Platz. Wobei im 
letzten Gruppenspiel die Vienna Ramblocks Fun², denkbar knapp, mit 33:32 besiegt wurden. Die 
Vienna Ramblocks Fun² erreichten den 2. Platz, der ersatzgeschwächte Meister des Vorjahres, Flag-
Vikings, belegte den 3.Platz und die Flag-Dragons den 4. Platz in dieser Gruppe. 
 
Tabelle Gruppe B 
 
1. BG WENZGASSE 3-0 73:52 
2. Vienna RAMBLOCKS FUN² 2-1 78:46 
3. Vienna Flag-VIKINGS 1-2 40:52 
4. Flag-DRAGONS 0-3 26:67 
 
Turnierergebnis 
 
Mitten im Turnier wurde der Modus aber geändert und im Finale um den Turniersieg sollten die beiden 
Gruppensieger, Klosterneuburg Indians und BG Wenzgasse, gegeneinander spielen. Die 
Klosterneuburg Indians wollten jedoch aufgrund mehrerer Verletzungen nicht noch mehr Ausfälle 
riskieren und sagten kurzer Hand die Finalteilnahme ab. 
 
Spielergebnisse Indians: 
 
INDIANS vs. Ramblocks Pro  40:20 
INDIANS vs. Constables  19:13 
INDIANS vs. Oldstars  32:06 
 
 
Exhibition-Game vom 13.06.2004 auf der Hohe Warte 
 
Die Indians folgten einer Einladung der Flag-Vikings und spielten vor dem Europacup Halbfinale der 
Chrysler Vikings gegen die Moskau Patriots auf der Hohen Warte. Obwohl die Indians mit einem 
kleineren Kader als üblich angetreten sind, fertigten die Klosterneuburger die Wikinger deutlich mit 
52:18  ab. Vor ca. 500 Zuseher überzeugten die Indians sowohl in der Offense als auch in der 
Defense und gewannen verdient diese Exhibition.  
 
Spielergebnis Indians: 
 
INDIANS vs. Flag Vikings  52:18 
 
 
Ramblocks-Turnier vom 19.06.2004 im WAT Wasserpark 
 
Wie bereits zum Eröffnungsturnier der Dragons am 1.Mai haben sich auch diesmal acht Mannschaften 
angemeldet und diese wurden, wie gewohnt, in zwei Gruppen eingeteilt. 
 
Gruppe A 
 
In der Gruppe A spielten das Team Ramblocks Pro, die Steelers aus Linz, die Flag-Vikings sowie die 
Oldstars aus Mödling. 
 

Der Meister des Vorjahres, die Flag-Vikings, konnten bei weitem nicht die stärkste Formation 
aufbieten und spielte bei diesem Turnier wiederum nur eine Nebenrolle. Die Oldstars kämpften zwar 
beherzt mit, die Offense steigerte sich im Vergleich zur ersten Partie immens, aber dennoch belegten 
die Oldstars nur den letzten Gruppenplatz. Die Gäste aus Linz ließen mit einem knappen Erfolg gegen 
die Ramblocks-Pro aufhorchen und errangen den Gruppensieg in Gruppe A. 

 
Gruppenspiele 
 
Mödling Oldstars vs. Vienna Ramblocks Pro 06:26 



Linz Steelers vs. Vienna Flag-Vikings 20:13 
Vienna Ramblocks Pro vs. Linz Steelers 14:19 
Mödling Oldstars vs. Vienna Flag-Vikings 25:27 
Vienna Flag-Vikings vs. Vienna Ramblocks Pro 25:41 
Linz Steelers vs. Mödling Oldstars 43:12 
 
Tabelle Gruppe A 
 
1. Linz STEELERS 3-0 82:39 
2. Vienna RAMBLOCKS PRO 2-1 81:50 
3. Vienna Flag-VIKINGS 1-2 65:86 
4. Mödling OLDSTARS 0-3 43:96 
 
Gruppe B 
 
In der Gruppe B spielten die Klosterneuburg Indians, das Team Ramblocks Fun², die Constables und 
die Flag-Dragons. 
 
In der Vorrunde schafften die Ramblocks-Fun² die Sensation und besiegten die Klosterneuburg 
Indians mit 12:0. Leider mussten die Indians auf Ihren QB Wolfgang Vonasek verzichten, doch 
dankenswerterweise sprang Alt-Quaterback Kurt Drahovzal ein. Nach einer 3-jährigen Pause brauchte 
Kurt einwenig Zeit um wieder ins Spiel zu finden. In den darauf folgenden Spielen fanden die Indians 
jedoch wieder zur altgewohnten Form und so konnten die Spiele gegen die Constables und die 
Dragons gewonnen werden. Gab es gegen die Constables noch einen knappen Sieg – dank Kurt D.`s 
großartigen Tackel – konnte gegen die Dragons ein ungefährdeter Sieg eingespielt werden. Auf Grund 
der Tatsache dass die Indians gegen die Constables gewannen und schlussendlich den um 2 Punkten 
besseren Score aufwiesen, mussten sich die Ramblocks mit dem 2. Gruppenplatz zufrieden geben. 
Ausschlaggebend für das gute Abschneiden der Indians war vor allem die gute Leistung der Defense, 
die nur wenig Punkte zugelassen hat. 
 
Gruppenspiele 
 
Klosterneuburg INDIANS vs. Vienna Ramblocks Fun² 00:12 
Flag-Dragons vs. Vienna Constables 19:29 
Vienna Ramblocks Fun² vs. Flag-Dragons 20:12 
Klosterneuburg INDIANS vs. Vienna Constables 27:14 
Vienna Constables vs. Vienna Ramblocks Fun² 21:13 
Flag-Dragons vs. Klosterneuburg INDIANS 07:20 
 
Tabelle Gruppe A 
 
1. Klosterneuburg INDIANS 2-1 47:33 
2. Vienna Ramblocks Fun² 2-1 45:33 
3. Vienna Constables 2-1 64:59 
4. Flag-Dragons 0-3 38:69 
 
Finalspiele 
 
Spiel um Platz 7 Mödling Oldstars vs. Flag-Dragons   27:00 
Spiel um Platz 5 Vienna Flag-Vikings vs. Vienna Constables  26:21 
Spiel um Platz 3 Vienna Ramblocks Pro vs. Vienna Ramblocks Fun² 13:00 
Spiel um Platz 1 Linz Steelers vs. Klosterneuburg Indians  07:21 
 
Turnierergebnis 
 
Sieger des Turniers wurde der österreichische Flag Rekordmeister, die Indians, nach einem Finalsieg 
gegen die Steelers aus Linz. Platz 3 ging an die Ramblocks-Pro, die sich im Platzierungsspiel gegen 
die eigene Fun-Fraktion durchsetzten. Platz 5 an die Flag-Vikings und Platz 6 für die Constables, für 
die das Turnier eher enttäuschend verlief. Platz 7 ging an die Oldstars aus Mödling und der 8.Platz 
letztendlich an die Flag-Dragons. 
 



1. Klosterneuburg INDIANS 
2. Linz STEELERS 
3. Vienna Ramblocks Pro 
4. Vienna Ramblocks Fun² 
5. Vienna Flag-Vikings 
6. Vienna Constables 
7. Mödling Oldstars 
8. Flag-Dragons 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Ramblocks Fun²  00:12 
INDIANS vs. Constables  27:14 
INDIANS vs. Dragons   20:07 
INDIANS vs. Linz   21:06 
 
 
 
ÖSTERREICHISCHE MEISTERSCHAFT 2004 
 
1. Meisterschaftsrunde vom 29.08.2004 in Atzgersdorf 
 
Im ersten Spiel des Tages gerieten die Indians gegen die Constables zwar in Rückstand, gewannen 
aber schlussendlich alle Partien. Wieder einmal war die Offense gut geölt und die Defense zermürbte 
mit 21 Interceptions den Gegner!  
 
Schlecht gestartet aber stark beendet, so die Kurzfassung des heutigen Spieltages. Mit den Spielen 
der 1. Meisterschaftsrunde haben die Indians einen wichtigen Schritt in Richtung Flagbowl gemacht. 
Aber es stehen uns noch 2 Spieltage aus in denen noch sehr viel passieren kann. Kondition, Kraft, 
Technik, Zusammenspiel - alles vorhanden, somit können die Indians zuversichtlich in die nächsten 
Runden gehen. 
 
Nach dem 1. Spieltag liegen die Indians nun mit den Ramblocks Pro mit 3 Siegen gemeinsam an der 
Spitze der Tabelle. Die Ramblocks Fun verloren zwar erwartungsgemäß gegen die Ramblocks Pro, 
konnten jedoch mit einer starken Leistung die Flag-Vikings besiegen. Zur Mutter aller Schlachten 
wurde wieder einmal das Spiel Constables gegen Oldstars. In einem vollkommen ausgeglichenen 
Spiel waren diesmal die Oldstars die Glücklicheren und konnten in letzter Sekunde den Sieg erringen. 
So scheint wieder einmal das gute Spiel der Constables nicht belohnt zu werden, aber ihr 
hervorragendes Punkteverhältnis kann zum Schluss vielleicht doch noch den Ausschlag geben. Die 
Vipers hatten Probleme mit der Routine der Gegner, die Gegner jedoch mit der Schnelligkeit der 
Vipers. Und die Dragons kamen schon im ersten Spiel auf das Scoreboard. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Constables   27:13 
INDIANS vs. Dragons    87:00 
INDIANS vs. Old Stars    70:00 
 
 
2. Meisterschaftsrunde vom 05.09.2004 in Kritzendorf 
 
Das erste Spiel des Tages entwickelte sich kurios. Nach mehreren nicht gefangenen Pässen und 
einem Interception TD der Ramblocks kam die Offense der Indians bis kurz vor Spielende nicht in 
Fahrt. Die Indians hatte unerwartet große Probleme beim Start an diesem Tag. Letztendlich wurden 
die Indians von den Ramblocks Pro geschlagen. Auch in der Defense waren die Könige der 
Interceptions diesmal nur Prinzen. Den Zorn der Indians bekamen dann die Ramblocks Fun² im 2. 
Spiel des Tages zu spüren und wurden überrollt. 
 
Die Flag-Vikings konnten auch gegen die Constables in einem spannenden Spiel nicht gewinnen. Der 
Meister bot eine wesentlich stärkere Leistung als am vorangegangenen Spieltag; da dürfte für die 



letzte Runde noch einiges zu erwarten sein. Die Oldstars waren mit dem hauchdünnen Sieg gegen die 
Ramblocks Fun² sehr glücklich. Ein einziger verwerteter Extrapunkt war der Unterschied in einem 
Spiel, in dem die Ramblocks Fun² über sich hinauswuchsen und die Oldstars nicht nur körperlich ins 
Schwitzen brachten. 
Die Constables sind mit dem Sieg über die Vikings wieder im Rennen. Nach wie vor haben sie auch 
noch den Bonus des guten Punkteverhältnisses. Das Spiel Vipers gegen Dragons gewann die 
Jugend, welche immer mehr Spielerfahrung bekommt. Aber auch die Routine kommt in Fahrt und 
scort in jedem Spiel. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Ramblocks Pro   07:20 
INDIANS vs. Ramblocks Fun   56:06 
 
 
3. Meisterschaftsrunde/Semifinale vom 26.09.2004 im Wasserpark 
 
Endlich einmal Ergebnisse, die der Papierform entsprachen. Die Favoriten setzten sich durch. Aber 
einige der Ergebnisse waren doch wieder überraschend. Gleich zum Auftakt ließen die Constables 
den Ramblocks Fun² keine Chance und setzten sich klar durch. Die Flag-Vikings hingegen konnten 
ihre letzte Chance nicht nützen und mussten bittere Niederlagen hinnehmen. Die Oldstars nutzten ihre 
Chance und zogen erstmals ins Playoff ein. Ramblocks Pro und Indians gaben sich keine Blöße und 
gewannen ihre Spiele. Die Vipers boten vor allem gegen die Oldstars ein gutes Spiel und zeigten ihre 
Fortschritte, auch die Dragons hatten eine gute Offense mit der sie punkteten. 
 
Nach Abschluss des Grunddurchganges bot die Tabelle jenes Bild, das auch dem 
Meisterschaftsverlauf entsprach. Zwar nicht ganz in der erwarteten Reihenfolge, aber alle Favoriten 
waren im Playoff. 
 
Das Playoffspiel Indians gegen die Oldstars konnten die Indians klar mit 32:07 für sich entscheiden. 
Im zweiten Playoffspiel Ramblocks Pro gegen Constables schien zur Pause bei 20:0 für die 
Ramblocks Pro schon alles gelaufen, dann kamen jedoch die Constables stark auf und gingen 3 
Minuten vor Schluss mit 28:27 sogar in Führung. Eine Sensation lag in der Luft. Die Ramblocks Pro 
scorten nochmals und die Constables hatten den Ball. Im letzten Drive warfen sie den Ball noch zwei 
Mal in die Endzone, doch Zentimeter verhinderten den siegbringenden Fang. Ein hart erarbeiteter 
Sieg für die weiße Weste der Ramblocks-Pro. 
 
Spielergebnisse Indians 
 
INDIANS vs. Vikings   80:00 
INDIANS vs. Vipers   47:06 
INDIANS vs. Old Stars   32:07 
 
 
Flagbowl IV vom 09.10.2004 in Atzgersdorf 
 
Es trafen sich in jedem Spiel die ewigen Rivalen. Bei Vipers gegen Dragons trifft Jung auf Routine. Bei 
Ramblocks Fun² gegen Flag-Vikings geht es um die Ehre. Oldstars gegen Constables, die Mutter aller 
Schlachten. Und das Finale Ramblocks Pro gegen Indians bedeutet erster Titel oder die Rückkehr der 
Meister. Jedes Spiel ein Klassiker - Spannung garantiert. 
 
Im ersten Spiel kam es zum offenen Schlagabtausch, die Dragons nutzten die Gelegenheit einmal mit 
ihrem richtigen Quarterback spielen zu können und rangen den Vipers, die nicht in stärkster 
Besetzung antreten konnten, einen Sieg ab. Danach wurde die Defense der Flag-Vikings von einer 
stark ersatzgeschwächte Offense der Ramblocks Fun² nie wirklich in Verlegenheit gebracht werden. 
Im Gegenzug hatte der Herzbube diesmal seine Konsorten mit und spielte mit der Defense der 
Ramblocks Fun² Katz und Maus. Die Constables boten wieder einmal ein wunderschönes Spiel, 
Marcus Gasser erzielte davon 25 Punkte, und setzten sich gegen die bis zum Schluss kämpfenden 
Oldstars knapp durch. 
 
Spiel um Platz 7 Flag-Dragons vs. Vienna Vipers   34:32 



Spiel um Platz 5 Vienna Flag-Vikings vs. Vienna Ramblocks Fun² 40:28 
Spiel um Platz 3 Mödling Oldstars vs. Vienna Constables  27:38 
 
Finalspiel 
 
Im Finale um den Flagbowl standen die Ramblocks-Pro den Klosterneuburger Indians zum x-ten 
Male gegenüber. Nach einer anfangs ausgeglichenen Partie stand es zur Halbzeit 20:20. In der 
zweiten Hälfte ging es zuerst in der gleichen Tonart weiter, bis Richard Mikula in der eigenen Endzone 
einen Ball abfing und über das gesamte Feld zum Touchdown trug. Die Ramblocks Pro Offense wurde 
daraufhin zusehends nervöser und auch ein großartig aufspielender Tobias Oberzeller reichte nicht 
mehr. Schlussendlich gewannen die Indians mit 11 Punkten Differenz und wurden zum 4. mal 
Österreichischer Meister. 
 
Spiel um Platz 1 
 
Vienna Ramblocks Pro vs. Klosterneuburg Indians 27:38 


